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 Mainz, 07.11.2019 
 
Antrag 1699/2019 zur Sitzung AfD-Stadtratsfraktion am 20.11.2019 

 
Kostenloser ÖPNV und kostenloses Parken für ehrenamtlich tätige Mainzer 
Bürgerinnen und Bürger (AfD) 
 
Der Stadtrat möge beschließen: 
1. Die Stadtverwaltung soll Kontakt mit der Stadt Flensburg aufnehmen, um Erfahrungswerte 

bzgl. des kostenlosen Parkens für Ehrenämtler im Dienst zu sammeln und die Umsetzung zu 
erleichtern. 

2. Die Stadtverwaltung soll prüfen, inwieweit eine Umsetzung des kostenlosen Parkens für 
Mainzer Inhaber der Ehrenamtskarte während ihres ehrenamtlichen Dienstes  
möglich ist. 

3. Die Stadtverwaltung soll die Umsetzung einer kostenlosen Nutzung des ÖPNV im Stadtge-
biet für Mainzer Bürger, die im Besitz der Ehrenamtskarte sind, prüfen.  

 

 
Begründung: 
Das Ehrenamt ist eine wichtige Säule des öffentlichen Lebens in Mainz. Bei der Freiwilligen 
Feuerwehr, im Diakonischen Werk oder der Jugendarbeit. Überall engagieren sich Ehrenamtli-
che mit viel Engagement und leisten einen essentiellen Beitrag für das Leben in unserer Stadt. 
Gerade bei dem Brand der Rheingoldhalle hat sich wieder einmal gezeigt, wie wichtig ehren-
amtliche Helfer sind. 
Dieses Engagement muss von der Stadt entsprechend gewürdigt werden. Die landesweit ein-
geführte Ehrenamtskarte im Rahmen der Initiative „Wir tun ´was“ ist ein erster Schritt in die 
richtige Richtung. Doch beim Blick auf die gewährten Vergünstigungen zeigt sich, dass dieses 
Angebot in Mainz, besonders von Seiten der Stadtverwaltung, ausbaufähig ist.  
Die Stadt Flensburg hat einen beispielhaften Vorstoß in die richtige Richtung getan, indem sie 
Ehrenämtlern im Dienst kostenfreies Parken ermöglicht. Hierdurch wird ehrenamtlich engagier-
ten Bürgern ein echter Mehrwert geschaffen und ihr Engagement gewürdigt. Diese Initiative 
sollte der Stadt als Ansporn dienen, auch bei uns das Ehrenamt angemessen zu würdigen.  
Ehrenamtlich tätigen Mainzer Bürgern müssen Erleichterungen in ihrer Tätigkeit geschaffen 
werden, so dass ihr Engagement nicht mit zusätzlichen Kosten einhergeht. Die Kriterien zum 
Erwerb der Ehrenamtskarte können als Grundlage zur Berechtigung für die Vergünstigungen 
dienen 
 
Lothar Mehlhose      F.d.R. StefanBeckmann 
Fraktionsvorsitzender     Fraktionsgeschäftsführer 
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